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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SV Helfendorf IV : TSV Neubiberg-Ottobrunn IV 
Donnerstag, 21.09.2023, 19:30 Uhr

SV Helfendorf IV gegen TSV Neubiberg-Ottobrunn IV: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Helfendorf IV am
Donnerstagabend in den Armen: Korbinian Gottwald hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (29:28 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen den
TSV Neubiberg-Ottobrunn IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams
nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Lechner
sen. / Wurm Schubert / Hexel in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lechner sen. / Wurm zu Ende ging. Das anschließende Doppel
zwischen Lange / Gottwald und Dolina / Kögler endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Chancenlos war Hans
Lechner sen. gegen Julien Dolina nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Leo Schubert war im Anschluss der Gastgeber Horst
Lange, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Wurm über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian
Hexel hinweggetröstet werden musste. Die richtige Taktik hatte Korbinian Gottwald indessen beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Kögler von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Hans Lechner sen. beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leo
Schubert. Das musste man neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Horst Lange das
Spiel gegen Julien Dolina, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias
Wurm bei seinem Sieg in drei Sätzen von Werner Kögler. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:4. Eine knappe Niederlage gab es dann für Korbinian Gottwald beim 2:3 gegen
Maximilian Hexel. Matthias Wurm bekam es nun mit Leo Schubert zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Matthias Wurm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans Lechner sen.
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Werner Kögler. Obwohl Horst Lange in der im Vorfeld als absolut
offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Maximilian Hexel zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Korbinian
Gottwald dann gegen Julien Dolina. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Helfendorf IV war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des SV Helfendorf IV geht es nun im nächsten Spiel am 29.09.2023 gegen den
ESV München-Ost VII, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn IV am 29.09.2023 gegen den TSV
Grünwald IV antritt.

 Statistik:
 SV Helfendorf IV

Doppel: Lechner sen. / Wurm 1:0, Lange / Gottwald 1:0 
Einzel: H. sen. 0:3, H. Lange 2:1, M. Wurm 2:1, K. Gottwald 2:1 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn IV
Doppel: Schubert / Hexel 0:1, Dolina / Kögler 0:1 
Einzel: L. Schubert 1:2, J. Dolina 2:1, W. Kögler 1:2, M. Hexel 2:1


